
So
zi

al
e 

A
rb

ei
t

Soziale Robotik in der 
Altenpflege | 402 

Die Rolle der Sozialen Arbeit 
in der Beratung |  410 

Inventar zur Beratungskompetenz 
in der Sozialen Arbeit |   417 

11.2019

https://doi.org/10.5771/0490-1606-2019-11-U1 - Generiert durch IP 216.73.217.147, am 24.04.2026, 08:26:59. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F0490-1606-2019-11-U1


Herausgegeben von  
Irina Pfützenreuter,
2019, 111 S., E-Book
14,50 € 
ISBN:  
978-3-7841-3166-5

Eine Demenz-Er kran-
kung sollte nicht zu ei-
nem schamhaften 
Rückzug ins Private 
führen. Betroffene und 
deren Angehörige be-
nötigen Information, 
Beratung, praktische 

Unterstützung und vor allem: soziale Integration. In unserem neuen E-Book 
werden 14 Projekte vorgestellt, die im Rahmen des Bundesmodellpro-
gramms „Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz“ nach Lösungswe-
gen gesucht haben.

Leben in der Mitte der 
Gesellschaft: Lokale Allianzen 
für Menschen mit Demenz

Bestellen Sie versandkostenfrei  
im Online-Buchshop:
www.verlag.deutscher-verein.de

https://doi.org/10.5771/0490-1606-2019-11-U1 - Generiert durch IP 216.73.217.147, am 24.04.2026, 08:26:59. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F0490-1606-2019-11-U1


ED
IT

O
RI

AL

Eigenverlag Deutsches Zentralinstitut 
für soziale Fragen

401

     Welche Chancen bringt die Robotik in der 
Pflege mit sich? Mit „Pepper“ stellen Gaby Lenz, 
Jens Lüssem, Hannes Eilers und Hannah 
Wachter einen humanoiden Roboter vor, der die 
angespannte Fachkräftesituation in der Pflege 
entlasten und die Selbstständigkeit pflegebedürf­
tiger Menschen unterstützen soll. Fraglich ist, 
inwieweit Roboter ein hinreichender Ersatz für 
menschliche Zuwendung und Pflege sein können. 
Dazu müssen wir die Sichtweisen der Menschen 
mit Pflegebedarf sowie der Angehörigen und 
Fachkräfte hören. Denn ob aus den Ängsten vor 
Überwachung, Entmenschlichung und Einsam­
keit durch den Einsatz von „Pepper“ positive Ein­
stellungen werden, gilt es mittels partizipativer 
Ansätze herauszufinden.

     Dass Beratung eines der zentralen Arbeits­
felder der Sozialen Arbeit ist, ist kein Geheimnis. 
Doch welche Rolle spielt das Wissen der Sozialen 
Arbeit in der Praxis? Und wie grenzt sich das 
 „Sozialarbeiterische“ vom Wissen anderer Diszi­
plinen ab? Am Beispiel der Erziehungsberatung 
gewährt Ute Düßler einen empirischen Einblick 
in das fachliche Selbstverständnis von Beratenden. 
Dabei tritt deutlich zutage, dass sozialarbeiteri­
sches und sozialpädagogisches Handwerkszeug 
in der Praxis der historisch eher therapeutisch 
 geprägten Erziehungsberatung inzwischen pro­
minent vertreten ist. 

     Mit dem dritten Aufsatz bleiben wir im The­
menfeld der Beratung, nähern uns ihr aber mit­
tels eines quantitativen Designs. Simon Steger 
und David Lätsch haben einen Fragebogen ent­
wickelt, der durch die Selbsteinschätzung von 
Fachkräften deren Beratungskompetenz erhöhen 
kann. Ihr Tool im Sinne eines empirisch gestütz­
ten Assessment­Instruments für die Beratung stel­
len sie hier in der „Sozialen Arbeit“ erstmals vor.

     Die Redaktion Soziale Arbeit
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